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Bibliotheken, die 2004 einen Band mit demselben Titel aus demselben Ver-
lag1 bestellt, aber die Bestellung nicht rasch aufgegeben hatten, wurde mit-
geteilt, er sei vergriffen. Um so verwunderlicher war es dann, als derselbe 
Titel, allerdings mit wesentlich geringerem Umfang 2005 wieder im Buch-
handel auftauchte. Sein Verfasser gibt sich im Vorwort als Sohn der Stadt 
und an deren Geschichte interessierter Laie zu erkennen, der dem Um-
stand, daß es kein spezielles Lexikon verstorbener Persönlichkeiten der 
Stadt gibt, im Alleingang durch Auswertung von „vielen Büchern und Zeit-
schriften“ (das Internet nicht zu vergessen) abhelfen will. Daß er dabei auch 
den Rat kundiger Fachleute gesucht hat, belegt ebenfalls das Vorwort und 
nennt den „verantwortliche[n] Leiter der Münchner Friedhöfe“ sowie den 
Verfasser der maßgeblichen Chronik der Stadt München.2 So hat er etwas 
über 4000 Kurzbiographien zusammengestellt, die ohne Ansehen der Per-
son im Schnitt acht Zeilen umfassen (selten weniger, etwa vier und nie über 
zehn), so daß standardmäßig 12 Artikel auf eine Seite passen. Diese Kürze 
verdankt sich der Tatsache, daß der Verfasser die stichwortartigen Biogra-
phien i.d.R. auf die Münchner Ereignisse beschränkt,3 wobei er möglichst 

                                         
1 Persönlichkeiten in München / Werner Ebnet. - 1. Aufl. - München : Verlag Dr. 
Hut, 2004. - 501 S. ; 27 cm. - ISBN 3-89963-109-9 kart. : EUR 38.00. 
Die Unterschiede beider Ausgaben sind äußerlich: größeres Format und ein die 
ganze Seitenbreite einnehmender Text (im Gegensatz zum zweispaltigen Seiten-
layout der Ausg. 2005) mit durchschnittlich neun Biographien je Seite; die Ausg. 
2004 ist broschiert, die von 2005 gebunden. Inhaltlich dürften sich die Änderungen 
auf die Berücksichtigung der in der Zwischenzeit Verstorbenen beschränken, wie 
der nachstehend erwähnte Rudolph Moshammer. 
2 Während das dreibändige Werk von Erich Scheibmayr Wer? Wann? Wo? : Per-
sönlichkeiten in Münchner Friedhöfen wenigstens im Literaturverzeichnis erwähnt 
wird, fehlt dort die Chronik der Stadt München / Helmuth Stahleder. - Ebenhau-
sen ; Hamburg : Dölling und Galitz. - 24 cm. - Bd. 1 im Verlag Hugendubel, Mün-
chen. - ISBN 3-937904-14-X (Gesamtwerk mit CD-ROM) : EUR 120.00. - [8456]. - 
Bd. 1. Herzogs- und Bürgerstadt : die Jahre 1157 - 1505. - 1995. - 696 S. : Ill. - 
ISBN 3-88034-835-9 (Hugendubel) - ISBN 3-937904-10-7 (Dölling und Galitz) : 
EUR 49.80. - Bd. 2. Belastungen und Bedrückungen : die Jahre 1506 - 1705. - 
[2005]. - 807 S. : Ill. - ISBN 3-937904-11-5 : EUR 49.80. - Bd. 3. Erzwungener 
Glanz : die Jahre 1706 - 1818. - [2005]. - 680 S. : Ill. - ISBN 3-937904-12-3 : EUR 
49.80. - Rez.: IFB 05-1-223. 
3 Zwei unterschiedliche Beispiele: Über den 1616 in Prag verstorbenen Hans von 
Aachen erfahren wir nichts mehr über die zwanzig Jahre ab 1596, als er München 



immer den Friedhof erwähnt, auf dem die Person ihre letzte Ruhe gefunden 
hat. Dafür nennt er aber nur Geburts- und Todesjahr (und -ort), nicht aber 
das Datum. Daß Artikel in Anbetracht ihrer Kürze keine Literaturangaben 
haben, bedarf kaum der Erwähnung. Um Aktualität hat sich der Verfasser 
erfolgreich bemüht, ist doch der im Januar 2005 ermordete Rudolph Mos-
hammer bereits berücksichtigt. 
Während sich vergleichbare Werke normalerweise mit den Biographien be-
gnügen, erschließt Ebnet seine Sammlung durch das Register Personen in 
Verbindung mit Stichwörtern (S. 343 - 364). Es enthält in tabellarischer 
Form Namen, Vornamen, Geburts- und Todesjahr sowie Beruf unter allerlei 
Begriffen: Firmennamen, Institutionen, Vereine und Gesellschaften, Histori-
sche Ereignisse, Funktionsbezeichnungen, Buch- und Zeitschriftentitel, Erst-
taten und Erfindungen, Gebäude (insbesondere Kirchen) und sonstige 
Sachbegriffe. Allerdings kann man sich nicht auf eine konsequente Anset-
zung verlassen: Die Münchner Lach- und Schießgesellschaft wird man 
kaum unter Lach- und Schießgesellschaft suchen (die Wach- und Schließ-
gesellschaft ist auch vertreten). Gewichtiger ist, daß Stichwörter fehlen, ob-
wohl Personen, die mit ihnen in Verbindung standen, verzeichnet sind: es 
fehlen z.B. das Nationaltheater (das Nationalmuseum ist vertreten), ebenso 
wie die Bayerische Staatsbibliothek und die Stadtbibliothek (berücksichtigt 
ist dagegen die Monacensia-Bibliothek): die Liste ließe sich leicht verlän-
gern. Insgesamt hilft das Register eher bei der Suche nach Kuriositäten 
(i.w.S.)4 denn zur systematischen Erschließung der Artikel unter sachlichem 
und institutionalem Aspekt. - Das kappe Quellen- und Literaturverzeichnis 
(S. 365 - 367) trennt in ungedruckte und gedruckte Quellen sowie Nach-
schlagewerke, wobei die Zuordnung zu den beiden letzten Rubriken recht 
willkürlich erscheint. 
In Anbetracht des kompilativen Charakters der Kurzbiographien, können 
wissenschaftliche Bibliotheken (zumindest außerhalb des Bannkreises der 
Stadt München) auf die Anschaffung leicht verzichten. Die Personen über-
örtlicher Bedeutung findet man auch in Bosls bayerischer Biographie5 

                                                                                                                            
in Richtung Prag verließ. - Über Adolf Hitler bietet er immerhin noch Fakten aus 
den Jahren nach seiner Münchner Zeit: „entfesselt im Aug. 1939 den 2. Weltkrieg; 
verliert dann jeglichen Bezug zur Realität; Mai 1945 Selbstmord“. 
4 Z.B. Weißwurst (Entstehung): Moser, Josef, Metzger. - Lebensjahre fehlen, doch 
läßt sich das Ereignis auf Rosenmontag, 22.2.1857 datieren. 
5 Bosls bayerische Biographie / hrsg. von Karl Bosl. - Regensburg : Pustet. - 24 
cm. - [Grundwerk]. 8000 Persönlichkeiten aus 15 Jahrhunderten. - 1983. - XVI, 
916 S. - ISBN 3-7917-0792-2. - Ergänzungsband. 1000 Persönlichkeiten aus 15 
Jahrhunderten. - 1988. - XVI, 189 S. - ISBN 3-7917-1153-9. - Im Literaturver-
zeichnis von Ebnet fehlt der Ergänzungsband. Ebenso fehlt der folgende Titel, der 
eine größere Zahl von Personen enthalten dürfte, die seit seinem Erscheinen in-
zwischen verstorben sind: Who's who in München / hrsg. von Inge Bresser u. 
Otto J. Groeg. - Gräfelfing bei München : Who's Who in München. - 21 cm. - 
[0674]. - Ausg. 1. 1980. - 603 S. - ISBN 3-922490-01-8 (Preis nicht mitgeteilt). - 
Rez.: ABUN in ZfBB 30 (1983),2, S. 157 - 160. 



sowie in der Großen bayerischen biographischen Enzyklopädie,6 wobei 
man bei letzterer sogar über ein Ortsregister ermitteln kann, welche Perso-
nen mit München in Zusammenhang stehen und beide beschränken sich - 
bei aller Knappheit der Information - nicht auf die Münchner Lebensstatio-
nen. 

Klaus Schreiber 
 
QUELLE 
Informationsmittel (IFB) : digitales Rezensionsorgan für Bibliothek und 
Wissenschaft 
 
http://www.bsz-bw.de/ifb 

                                         
6 Große bayerische biographische Enzyklopädie : [auf der Grundlage der … 
"Deutschen biographischen Enzyklopädie"] / hrsg. von Hans-Michael Körner. Un-
ter Mitarb. von Bruno Jahn. - München : Saur. - 25 cm. - ISBN 3-598-11722-1 
(Gesamtwerk) : EUR 486.00 [8296]. - Bd. 1. A - G. - 2005. - XVIII, 726 S. - ISBN 3-
598-11460-5. - Bd. 2. H - O. - 2005. - S. 727 - 1452. - ISBN 3-598-11460-5. - Bd. 
3. P - Z. - 2005. - S. 1453 - 2178. - ISBN 3-598-11460-5. - Bd. 4. Zeittafel, Regi-
ster. - 2005. - 812 S. - ISBN 3-598-11722-1. - Rez.: IFB 05-1-221. 


